
Richtiges Kleingcld 
Ihr habt öftsrs nnangenehme Erfahrung im 

Oeldweckfeb und bezahlt deshalb zuweilen mehr 
als nötig. 

Ein Eheck kann für jeden Betrag gefchriebenxwev 
den, undIhr habt keine Unangenehmlichkeit beim 
Wechsels-. 

Dieses ist ein Vorteil einer Bankeinlage, laßt Euch 
andere you uns erklären. 

Fartners Cz Merchauts 
.....StateBank..... 

Die Bank an der Ecke 

Kapital tmd Sud-plus Æ(),000 

Depositorg in dieser Bank find durch den Depositors 
Guaranty Fund des Staates Nebraska geschüsz 

W. H. Harm, Präsident M. S. Westen-, Liszt-Präsident 
P. A. Tttllcyg, Jsaisieket C. T, Hecht, Hülfsslkassieret 

Weihnachten naht, 
Damit wir Platz machen siir unsere Weihnachtssachen 

oerden wir Euch nur süt nächsten Sonnabend folgende Ar- 
ilel anbieten, welche mit dem Einkauf von 81.00 Wert 
Waren zu diesen angegebenen Preisen zugegeben werden: 

Eine 14 at. Abwaschschüssel wert 50 ceut sür 20 

» 14 « « « ,, 75 » « 40 

« 10 , Prinees Kessel » 81.()0 ,, 65 

Emaillierie Wassereiiner » 85 eeut » 60 

Auch andere Bat-Halse 

KOMM llBRBlN 

The Wonder Store 
The House of many Bargains 

Dr. Warten- 
Augens und Ohren-Spezialist 

Beschränkt feine Gurts auf Aus-n and 
Osten. Seht ihn für die richtig pas 

senden Augenqläfek. 
Im Evmmrcial Honi. 

Dr· L. O- EJLSLCR 
Deutscher Arzt 

Offise zwischen dem Cornet lTrug 
Sm- uud der Post Officr. 

Tom-hom- 91 

Judiauer Land Verkauf 
Bat-Held Bei-Mulsa- Frucht 

Gegend 
Am Dienstag, den Us. Nov-suchen Uns, wird das Te- 

partmem des Innern. Vereinigten Staaten Jndmnek"1«ikim 
zum höchsten Mem ein ausgezeichnet-« Stück Indiana- 
Laad zum Brrtaui nahm-u. 

Dieses Land limi- Vavfiew Frucht Diskuss. und aus 
Inst-se Ia Jota W. Davo, Reh cliss Indiens-r Wenn-, 
BOIMU Umonst-, warten Kaum um blaue-n Dust wel- 

I de das Land zeige-. ekle-m werd-w Arie-it sollt-» NUM- 
mcisn, Web SIM Laubs« ver-merkt ims. 

BAYFlELD 
Mist neesds ähn- ds- 

0. sus. U. G O. Ky. 
O. O. Ins-« 

I·I. UOIOI Ist-I cost-m Myosinva 
Moos-Ists Ich VI Hin-L Mem- 

Huerta zögert. 
Allerlei Mestitnmte 

Gerüchtc in Umlauf 
—- 

! Lage ist unverändert. 
i 

»Von Vertretern der mkxikanischen 
; Regierung wird aufs nacht-rück- 
F lichste behauptet, dass Hiterta 

nicht im entfernteften daran din- 

ke, non seinem Amt zurück zu tre- 
ten. ——- Priisident Wilson anged- 
lieh der Ansicht, dass ei- zu einer 
bewaffnet-ten Jntcrvention in Me- 
xifo nicht kommen wird. —- Misijis 
kaniskhe Regierungsbentnte erhal- 
ten augenblicklich ihre Gehälter 
prompt ausbezahlt —- Ganz-cr- 
nenr Carranza, der Führer der 

Konstitutionalisten betreffs sein« 
Erfolges optimistisrh. 

Stadt Mexito, 8. Nov. General 
Huerta, der provisorische Präsident 
der Republit Mexilo, ist heute von den 
meisten der hier atlredidiercen Dir-lo- 
maten auswärtiger Mächte davon in 
Kenntnis gesetzt worden, daß sie ihn 

znicht länger unterstützen können, wenn 

ser dabei bleibt, sich hartnäckig zu wei- 

lgern, den Wünschen der Regierung 
ider Vereinigien Staaten nachzukom- 
men. Sobald dieses heute hier be- 

»tannt geworden war, herrschte überall 
seine fast fieberhaste Aufregung, und 
Esosort verbreitete sich das Gerücht, 
sdaß uerta wirtlich Anstalten treffe, 
von einem Amt zurück zu treten. 

»Dieses Gerücht wurde aber prompt 
dementiert mit dem Bemerken, daß 
Huerta nicht allein nicht im entfern- 
testen daran denke, sein Amt nieder- 

zzulegeih sondern überall die eifrig- 
"sten Vorbereitungen treffe, irgend ei- 
ner «Macht, die es sich erlaube, in 

Mexitos innere Angelegenheiten ein- 

,zugreifen, energischen Widerstand zu 
»Hu leistn. 

General Truch Aubert, der fru-" 
here Befehlshaber der nördlichen Mi-4 
"litärzone, ist heute verabschiedet wor- 

den« Es heißt, daß er die Ober-auf- 
sicht über die Ausbildung der neu 

eingesogenen Rekruten führen so!l. 
Sehr auffällig ist es, daß die Re- 
gierungsbeamten, die bisher nur sehr 
unregelmässig ihre Gehälter ausbe- 
zahlt erhielten, jetzt nicht nur punkt- 
lich ihr Geld erhalten, sondern die- 
ses, wenn sie es wünschen sogar im 
Voraus ausbezahlt wird. 

Präsident Huerta hat eine Vorlage 
ausarbeiten lassen, laut welcher von 
jedem Faß Petroleum, das in Mexito 
verkauft oder aus dein Lande expor- 
tiert wird, eine Steuer von-Mc Cent 
erhoben werden soll. DieseVorlage des 
Präsidenten kann aber erst dann ge- 
setzliche Kraft erhalten, wenn der 
Kongresz seine Zustimmung dazu ge- 
geben hat. Wenn Huerta bis zur Er- 
öffnung deru Kongreszsession noch im 
Amt ist, wird diese Verfügung wahr- 
scheinlich eine der ersten Maßnahmen 
sein, mit der sich der Kongreß be- 
schäftigen wird. 

Nogales, Staats Sonora, Mexilo, 
8. Nov. General Venustiano Entmu- 
za, der Führer der Konstitutionalifien, 
erklärte heute, daß er von seinen 
Agenten in Washington und New 

ork die günstigsten Berichte erhalten 
»obe. Diesen Berichten zufolge will 
die Regierung in Washington genau 
wissen, wie start die Konstitutionali- 
sten in Mexilo sind, ehe betreffs- ihrer 
Anerkennung als triegsiihrendc Mag-ist 
irgend ein bestimmter Beschluß ange- 
nommen werden kann· 

Washington, 8. Nov. Hier wurde 
heute bekannt gegeben. daß die Un- 
terhandlungen des.l anreritanisscben 
,,charge d’affaires« in der Stadt Me- 
rito. O’Sl)aughnessn, und des ver- 
persönlichen Vertreters des Präsiden- 
ten Wilson, John Lind. noch keine bei- 
stimmten Resultate gezeigt hätten, so 
daß die Lage tatsächlich unverändert 
ist. Von einer dem Präsidenten nahe 
stehenden Verlöniichleit wurde lieute 
dehnen-ten vdasz ei nach ver somit-in 
Wissens nicht zu einer Jntetrentisn 

Jin Mexico tonunen wird. 

Munva Syst-Mond 
Im Sand TM ist Esset-h Oce» 

is 103 III-n sm. 
Magens On» s. Nov. Frau Sand 

EIN-. die los Jahre alte Schsvijgetin 
des Mär-weit Drssidenten Adroham 
Linn-tm gab biet am vergangene-I 
Dienstag zum erstenmal ihre Stim- 
m od. m dandclde sich um eine Re- 
ferendums-NR Mk greife Miste 
fl- iegt Ist Ei Ich-m gut Leuen-w 

Un und M semin- ia Nein 
tust uns-minde- IIMUI somi- 

JI Ism Im ein III-du m 

H m- isi via-dum- Amt-. 

»Ist-Its M Cis-. 
! W. U. Nest-L TM dem den«-H 

komm Zeitwort Mosis Mußt-du 
III-W stimmt-»Ome Bisses 
MW Max-Wat. wem-u M 
m- dct des-W muss »wes-n 
Mal-im nasse-. Ti- MWW cis 
Hm wan wi- dest ducke-Mk 

« 
ji«-Damen In m syst-Murg 

I- auxspsnomumk 
s-— Mut-etw- Ramn wem-is 

M KM MII IN KLEMM fomsskt 
das et umse- Maisu Um 

— Ost Mann-unis- m »Am-do 
III w Im- Issa anwe- wi. 

Sehr auffalLend 
Jäged diese Männer Anziige und Ueberröckc. 

Wenn ihr einen neuen Anzug 
oder Ubertock braucht,so geht nicht 
sonstwo hin es zn kaufen. Kaqu 
nichtin schnell. Wir Tagen ei-ch, 
baß ihr warten sollt bis ihr unse- 
re schönen Kleider gesehen habt 
und eure Auswahl itefft 

Unsere schönen Anw- 
ge nnd Ueberröcke sinden 
die Anerkennung des 

Besitzers-. 

Tie Feinheii der Wolle, bie« 
kunftfettigc Arbeit nnd die klaf- 
siiche Mode bringt Anerkennung. 
Wenn wir unsere Preise angeben 
gewinnen mit einen anderen Vor- 
teil. 

Im Auzügen können wir 
euch die schönsten Schnitte 
zeigen und ihr könnt enre 
Auswahl in den vielen 
Sorten der neuen gewür- 
felten Musterf treffen. Sie 
variieren in Preisen von 

810.00 15.00 17.50 20.00 
25.00 30.00 Und 35.00. 

Auch habetiJwir eine gro- « M ße Auswahl in Pelz- und -· 
pelzleined Ueberröcke zu an- 

« 

o uehmbaren Preisen, Quali. V R A N o E C c e K l N c A . o· ä c 

tät im Verhältnis. — 

« 

c I- o T u E s; 

Glaubt nicht daß ihr uns belästigt, wenn ihr 
die Waren befeht, wir find nur zu froh Um 

dieselben zu zeigen. 

A. C. 82 E. . THE ei 

Wafhintou KleiderCo. 
Yankton SDakota 
Großhäudler in allem was ihr tragt 

Grase-se Verkauer gehen 

üben ganz Vebnaska und 

Dakota 

Washington Kleidcho. 
ztmud Capmt Straße 

Yankt0n, s. Dakota. 
» 


